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Im letzten Vereinsjahr, dem 40. der Dorfgemeinschaft, organisierten wir nicht nur die üblichen Anlässe sondern nahmen 
zum ersten Mal auch am Holzerfest teil.  

Der Besuch der Veranstaltungen war recht gut (wir waren im grossen und ganzen auch von Wetterglück begleitet) und 
finanziell schloss das Jahr mit einem schönen Gewinn ab. Weiteres im separaten Bericht der Kassierin.  

Der Vorstand hatte 6 Sitzungen. Damit ist aber die Vorstandsarbeit nicht erledigt - die Engagements an den Anlässen ist 
jeweils auch sehr gross. Der Einsatz der Vorstandsmitglieder ist sehr gross und alle Vorstandsmitgliedern verdienen 
unser herzliches Dankeschön dafür! 

Zu den Veranstaltungen des vergangenen Jahres: 

Im August fand das bereits traditionelle Grümpi statt. 20 Mannschaften nahmen teil und alle hatten offen-sichtlich ihren 
Spass. Das Wetter machte auch wieder mal mit. Dank treuen und guten Sponsoren konnte nicht nur jedes Team einen 
schönen Preis mitnehmen, sondern das Grümpi hat auch wieder einen schönen Beitrag an die Finanzen der 
Dorfgemeinschaft geleistet. 

Roger Weidenmann und ich nahmen am Neuzuzügertag teil. Das ist eine gute Gelegenheit, uns und unser Programm 
den Neuzuzügern vorzustellen und wir fanden auch gute Resonanz.  

Die dritte „Metzgete im Werkhof“ war ein Erfolg. Der Umsatz zeigt wieder steigende Tendenz. Dabei geholfen hat eine 
Klassenzusammenkunft. Wir sind auch in Zukunft offen, falls jemand ein Treffen im Rahmen der Metzgete organisieren 
möchten. Die Feedbacks waren mehrheitlich positiv und wir sind zuversichtlich, dass sich die „Metzgete im Werkhof“ 
rasch im Dorfkalender festsetzen wird 

Die Generalversammlung ging reibungslos über die Bühne. Der anschliessende Helferhock war sehr gut besucht und 
war ein voller Erfolg. Es ist nicht nur ein Zeichen des Dankes an die Helfer, sondern auch eine gern gesehene 
Gelegenheit zur Geselligkeit!   

Die Waldweihnacht fand bei winterlichen Verhältnissen statt und lockte viel jungen Familien an. Der Samichlaus fand es 
eine sehr gelungene Waldweihnacht mit aufgestellten Kindern.   

Im Januar folgte bereits der Raclette-Plausch. Da die Location Pfarreizentrum nicht die erwartete Resonanz fand, 
dislozierten wir wieder ins Schützenhaus. Es hätte auch das etwas mehr Teilnehmer geben dürfen, aber die, die da 
waren genossen einen schönen Abend. 

Im Juni nahmen wir zum ersten Mal am Holzerfest teil. In der Vergangenheit nahmen wir nicht teil, weil es immer 
entweder eine Woche vor oder nach dem Zmorge war.Da unser 40. Geburtstag praktisch mit dem Holzerfest 
zusammenfiel, entschieden wir uns am Tag mit einem Hotdog Stand teilzunehmen. So hält sich der Aufwand im Rahmen 
und wir sind an diesem Fest präsent. Unser Stand war sehr gut besucht und wir durften auch einige neue Mitglieder 
willkommen heissen.  

Der Zmorge im Grüene fand dieses Jahr wieder beim Schützenhaus statt. Leider machte Petrus nicht mit – es regnete 

fast unaufhörlich. Trotzdem fanden viele den Weg ins Zelt und genossen ein herrliches Frühstück.   

Die Mitgliederzahl ist erfreulicherweise wieder leicht am steigen. Diese Trendumkehr ist natürlich sehr erfreulich und wir 
sind zuversichtlich, dass er anhalten wird. Unser Verein offeriert doch sehr viel für die Gemeinde und der 
Mitgliederbeitrag ist sehr bescheiden!     

Ich möchte schliessen mit einem herzlichen Dankeschön an meine Vorstandskolleginnen und –kollegen für die immer 
sehr erfreuliche und gute Zusammenarbeit, tatkräftige Unterstützung und auch die schönen, ungezwungenen Stunden 
des Zusammenseins, die wir auch im vergangenen Jahr immer wieder geniessen durften! Ein spezieller Dank geht 
natürlich auch an alle Mitglieder und Sympathisanten, die es uns ermöglichen, unser Program auch durchziehen zu 
können. 
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